
Fluchtnovelle - Thomas Strässle erzählt von der Macht der Liebe 

gegen die Übermacht der Systeme

Erfurt, 1965: Im »Haus der Roten Armee« lernen sich eine Studentin aus der DDR und ein 

Student aus der Schweiz kennen. Beide sind blutjung – sie 21, er 23. Sie verlieben sich 

ineinander und wollen ein gemeinsames Leben, doch trennt sie der 

Eiserne Vorhang. Dass er zu ihr in den Osten gehen könnte, kommt für 

beide nicht in Frage, und so suchen sie verzweifelt nach einem Weg für 

sie in den Westen. Als sie einsehen müssen, dass es legal nicht geht, 

schmieden sie einen genialen Plan und wollen das System von der Seite 

her angreifen, der es am wenigsten Aufmerksamkeit schenkt: Die DDR tut 

alles, um die Menschen an der Ausreise zu hindern, also versuchen sie es 

aus der entgegengesetzten Richtung, bei der Einreise.

Dienstag, 2. September 2025, 20.00 Uhr, PBZ Schwamendingen. 
Eintritt Fr. 10.–, für SBF-Mitglieder und PBZ-Mitarbeitende frei

EINLADUNG
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